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Seminar Prosodie: Eine  Einführung, Do 8:00 – 10:00, Schellingstr. 3, Raum K01 RG 


In diesem Seminar werden die Grundlagen der Wortprosodie, Satzprosodie, Sprachrhythmus, und Intonation behandelt. Die theoretischen Analysen werden durch praktische akustische und teilweise perzeptive Analysen am Rechner durchgeführt.

Dieses Seminar, das mit einem Teilnahmeschein abgeschlossen wird, bildet die Grundlage (und ist Voraussetzung) für die Vertiefung in die Analyse der Prosodie und Intonation, das in einem Seminar im SS 08 angeboten wird.
Voraussetzung: Dieses Semester wird meistens von Studierenden im 3. Semester belegt. Eine Voraussetzung ist die abgeschlossene  'Einführung  in die  Phonetik'. Studierende im Hauptstudium haben die Möglichkeit durch eine abgeschlossene Hausarbeit und Teilnahme an diesem Seminar sowie dem Fortsetzungsseminar im SS08 sich einen Hauptseminarschein zu erwerben. 
Seminarplan

	
	Datum
	Thema
	Literatur

	1. 
	
	
	Referat
	Hausaufgabe

	0. 
	18.10.07
	Venice International University

	1. 
	25.10.07
	Überblick (ppt)
Einführung in praat pdf
	
	· Cruttenden 1997:     1 – 12
· Bolinger 1986:         3 – 23.

· Couper-Kuhlen 1986: 1 – 18



	2. 
	01.10.07
	Allerheiligen

	3. 
	08.11.07
	Mikroprosodie und phonetische Korrelate der Silbe
	Mikro- vs. Makroprosodie  ppt
Phonetische Unterschiede in KV im Gegensatz zu VK.
	
	· Krakow 1999
· Lehiste 1970:         18 – 30,  68 – 83; 120 – 132. 
· Lehiste & Peterson 1961

	4. 
	15.11.07
	
	 Einf. In Praat, Mikro. & Makro Übung (doc); Identifizierung akz. Wörter, ip und IP Grenzen  (doc, Antworten in ppt)


	Ladd &Silverman 1984a
	Maddieson 1985

	5. 
	22.11.07
	
	Phonotaktik die Silbe pdf.


	
	Ohala 1992

	6. 
	29.11.07
	Betonung
	Wortbetonung  und Satzbetonung 
Physiologische Basis der Betonung Wortreduzierungen. ppt
	
	· Beckman & Edwards 1994: insb. 7 – 14

· Gussenhoven 2004 Kap. 2
· Cruttenden 1997:    13 – 25
· Cutler 2004

	7. 
	06.12.07
	
	Übung Silbe u. Wortbetonung (doc sowie doc)
	Cho & McQueen 2005
	Ladefoged 2005 v.a. aerodynamic target: stress. 

	8. 

	13.12.07
	Sprachrhythmus 
und Identifizierung 
von Wortgrenzen
	Sprachen und Sprachrhythmus Wortgrenzen-identifikation  pdf
	Grabe & Low 2002
	Cutler, Dahan & van Donselaar 1997:    141-159.

	9. 
	20.12.07
	
	
	Nakatani & Schaffer 1978
	McQueen & Cutler 1997



	
	27.12.07
	Weihnachtsferien

	
	03.01.08
	

	10. 
	10.01.08
	Sprechgeschwindigkeit, Betonung und Vokalreduktion
	Sprechtempo und Formantundershoot (Vokalreduzierung), Vokaldauerkürzung  pdf

	Fourakis 1991
	

	11. 
	17.01.08
	
	
	van Bergem 1993
	· Grice & Bauman 

· Ladd 1996: 79 – 112

	12. 
	24.01.08
	Intonation
	Überblick  pdf
	
	· Ohala 1984
· Gussenhoven 2002

	13. 
	31.01.08
	
	Intonation und Phrasierung – Deklination, Phrasierung, phrasenfinale Längung, 'pitch-reset', phraseninitiale Konsonantenstärkung.
	Ladd 1988
	· Ladd 1984b, 1986
· Beckman & Edwards 1990

	14. 
	07.02.08
	
	Das autosegmentelle-metrische Modell der Intonation. 
GToBI und typische Melodien im Deutschen
ppt
Einleitung in Gipfel-Synchronisierung mit Beispielen (ppt), weitere Übungen (ppt)
	Kohler 1987
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Hauptthemen im Semester 2 (SS 08).
Die A-M Theorie der Intonation (fortgesetzt)


Downstep, Deklination, und finale Senkung ppt, Einleitung in Downstep mit Transkriptionsübungen  pdf, Eine Einführung in die Synthese mit Mary doc, 
Phonetische Einflüsse auf die Gipfel-Synchronisierung (Pierrehumbert & Steele, 1990), ppt
Lexikalischer Ton






Schärfung in Köln-Deutsch (pdf), Downstep und lexikalischer Ton (Laniran & Clements, 2003).

Intonation und Bedeutung

Fallend-steigende Konturen und 'scope of negation': deutsch und englisch  (ppt), characteristics of high-rising terminals in Australian and New Zealand English, 

Discourse structure and intonation
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